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Aschenkreuz – Zeichen des Lebens 

„Noch vierzig Tage und Ninive ist 
zerstört!“, mahnte der Prophet 
Jona die Menschen in der 
Großstadt Ninive. Alle glaubten 
wieder an Gott und begannen eine 
strenge Fastenzeit. Auch der König 
zog, wie jeder andere Einwohner, 
ein Bußgewand an und setzte sich 
in die Asche (Jona 3,4-5). 

Bußgewand und das Streuen von 
Asche oder Staub auf das Haupt 
waren im Alten Testament die deutlichsten Zeichen von Buße und 
Umkehr. Dieser Ritus spiegelt sich in unserer Liturgie am Aschermittwoch 
wider. Die Farbe unserer liturgischen Gewänder und Paramente wechselt 
von Grün zu Violett und die Asche der Zweige vom Palmsonntag des 
vergangenen Jahres wird in Form eines Kreuzes auf unser Haupt 
gezeichnet oder gestreut.  

Die Asche weist, wie im Alten Testament, auf unsere Vergänglichkeit und 
Niedrigkeit vor Gott hin und das Kreuz auf unserem Haupt auf den Sieg 
unseres Herrn über Sünde und Tod. Wir treten unsere Fastenzeit nicht aus 
Angst vor Gottes Strafe wie damals in Ninive an, sondern mit Zuversicht 
auf neues Leben.  

Die Asche ist das, was bleibt, nachdem das Feuer alles verzehrt hat. Aus 
ihr wird fruchtbarer Boden, aus dem neue Pflanzen wachsen; Pflanzen, 
die grüner und gesünder sind als die alten. Dieses Phänomen aus der 
Natur lässt sich auf unser Leben als Christen in der Bußzeit übertragen. 
Diese ist die Zeit, in der wir das „Unkraut“ in unserem Leben aussortieren 
und verbrennen oder, wie Paulus es ausdrückt, die Zeit in der wir das 
Irdische an uns töten und nach dem Bild unseres Schöpfers erneuert 
werden (Kol 3, 5ff). 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete österliche Bußzeit. 

Vikar Adalbert 
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Gottesdienste im März 
Gottesdienste 

Di, 01.03.  

18:00 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  
Rosenkranz 

Mi, 02.03. ASCHERMITTWOCH 

08:30 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  

Hl. Messe mit Austeilung des 

Aschenkreuzes als Frauengottesdienst  

18:30 
Herz-Jesu Kirche - 

Obertsrot  

Hl. Messe mit Austeilung des 

Aschenkreuzes 

Do, 03.03.  

18:30 
St. Mauritiuskirche - 

Reichental  

Hl. Messe mit Austeilung des 

Aschenkreuzes  

für Pfarrer Edgar Wörner  

Fr, 04.03.  

18:30 
Herz-Jesu Kirche - 

Obertsrot  

Hl. Messe mit Aussetzung 

für Pfarrer Isidor Frank  

Sa, 05.03.  

18:30 
Mariä Heimsuchung - 

Lautenbach  
Hl. Messe 

18:30 
St. Mauritiuskirche - 

Reichental  
Hl. Messe 

So, 06.03. ERSTER FASTENSONNTAG  

10:00 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  

Hl. Messe mit dem Projektchor 

für Peter Mahler 
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10:30 
Herz-Jesu Kirche - 

Obertsrot  

Hl. Messe 

für die Pfarrgemeinden 

11:45 
 

eventuell Taufe  

Mo, 07.03.  

16:00 
Herz-Jesu Kirche - 

Obertsrot  
6. Kommunionweg-Gottesdienst 

18:00 
 

Rosenkranz 

18:30 
 

Hl. Messe  

Di, 08.03.  

18:00 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  
Rosenkranz 

18:30 
 

Hl. Messe 

für Elisabeth und Gottfried von Lüninck und 

Claus Peter Cordes 

Mi, 09.03.  

16:00 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  
6. Kommunionweg-Gottesdienst 

Do, 10.03.  

14:30 
St. Mauritiuskirche - 

Reichental  
Hl. Messe als Seniorengottesdienst 

18:30 Krypta - Obertsrot  Eucharistische Anbetung 

18:30 MediClin Rehazentrum  Hl. Messe  

Sa, 12.03.  

18:00 
Herz-Jesu Kirche - 

Obertsrot  
Beichtgelegenheit  

18:30 
 

Hl. Messe 
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So, 13.03. ZWEITER FASTENSONNTAG  

08:45 
Mariä Heimsuchung - 

Lautenbach  
Hl. Messe 

10:00 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  

Hl. Messe  

mit den Erstkommunionkindern  

anschließend Friedensgebet  

10:00 
St. Mauritiuskirche - 

Reichental  

Hl. Messe 

für die Pfarrgemeinden  

Mo, 14.03.  

16:00 
Herz-Jesu Kirche - 

Obertsrot  
7. Kommunionweg-Gottesdienst 

18:00 
 

Rosenkranz 

18:30 
 

Hl. Messe  

Di, 15.03.  

18:00 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  
Rosenkranz 

18:30 
 

Hl. Messe 

Mi, 16.03.  

14:30 
Herz-Jesu Kirche - 

Obertsrot  
Hl. Messe als Seniorengottesdienst 

16:00 ASB am Hahnbach  Hl. Messe 

Do, 17.03.  

18:30 
St. Mauritiuskirche - 

Reichental  

Hl. Messe 

nach Meinung der Stifter der früheren 

Jahrtage  

Sa, 18.03. 

19:00 St. Jodok  - Ottenau  
Moderner Kreuzweg für Junggebliebene 

siehe Seite 19 
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Sa, 19.03. HEILIGER JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA  

17:45 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  
Beichtgelegenheit 

18:30 
 Hl. Messe  

für Walter Köhler und Angehörige 

So, 20.03. DRITTER FASTENSONNTAG. 

08:45 
Mariä Heimsuchung - 

Lautenbach  

Hl. Messe 

für die Pfarrgemeinden  

10:00 
St. Mauritiuskirche - 

Reichental  
Hl. Messe 

10:30 
Herz-Jesu Kirche - 

Obertsrot  

Hl. Messe 

für Matthias Krieg  

Mo, 21.03.  

18:00 
Herz-Jesu Kirche - 

Obertsrot  
Rosenkranz 

Di, 22.03.  

18:00 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  
Rosenkranz 

18:30 
 

Hl. Messe 

Mi, 23.03.  

16:00 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  
7. Kommunionweg-Gottesdienst 

16:00 Murgtalwohnstift  Hl. Messe 

Do, 24.03.  

18:30 
St. Mauritiuskirche - 

Reichental  

Hl. Messe 

Maria Gerstner  
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Sa, 26.03.  

18:30 
Herz-Jesu Kirche - 

Obertsrot  

Hl. Messe 

für Rösel und Arnold Bandel  

So, 27.03. VIERTER FASTENSONNTAG - "Laetare"  

10:00 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  

Hl. Messe  

für Klaus Imbach; Ingrid Zureich und 

Angehörige 

10:00 
St. Mauritiuskirche - 

Reichental  

Hl. Messe 

für die Pfarrgemeinden  

11:30 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  
eventuell Taufe  

Mo, 28.03.  

16:00 
Herz-Jesu Kirche - 

Obertsrot  
8. Kommunionweg-Gottesdienst 

18:00 
 

Rosenkranz 

Di, 29.03.  

18:00 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  
Rosenkranz 

18:30 
 

Hl. Messe 

Mi, 30.03.  

16:00 
Liebfrauenkirche - 

Gernsbach  
8. Kommunionweg-Gottesdienst 

Do, 31.03.  

18:30 
St. Mauritiuskirche - 

Reichental  
Bußgottesdienst 
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Stationen auf dem Lebensweg 
getauft wurden 

Oskar Wunsch aus Gernsbach 
Emma Kluge aus Lautenbach 

heiraten wollen 

Patricia Kilgus geb. Heitzmann und Kevin Kilgus aus Gernsbach 

verstorben sind 

Placido Pardo; Adelheid Chromik geb Kupka; Eugenia Gärtner geb. 
Steinbach; Waldemar Seidel; Walter Schmid aus Gernsbach 

Thekla Fortenbacher geb. Weiler und Josef Fortenbacher; Karolina Götz 
geb. Stößer; und Gerhard Dresel aus Obertsrot-Hilpertsau 

Der Herr schenke ihnen das ewige Leben 

 

Veranstaltungen & Mitteilungen 

Seelsorgeeinheit 
 

Geänderte Sprechzeiten/Öffnungszeiten 
➢ Pfr. Rösch:  

Sprechstunden entfallen am Rosenmontag, 28. Februar und 
Fastnachtsdienstag, 01. März und vom 25.- 26. März (Diözesane 
Konferenz)  

➢ Vikar Adalbert Mutuyisugi:  

Ist vom 19. - 21. März in Exerzitien 

➢ Pfarrbüro:  

Rosenmontag, 28. Februar und Fastnachtsdienstag 01. März 
entfällt die Öffnungszeit. 

 

Reinigungskraft fürs Pfarrbüro 
Wir suchen eine zuverlässige und vertrauenswürdige Reinigungskraft 
(m/w/d) für das Pfarrbüro in Gernsbach. 2 1/2 Wochenstunden (vorzugsw. 
samstags). 
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100 % FSJ-Stelle  
im Katholischen Jugendbüro Rastatt (50%) und der Seelsorgeeinheit 
Gernsbach (50%) ab dem 01.09.2022 zu vergeben.  

Das Katholische Jugendbüro Rastatt ist eine Einrichtung der Abteilung 
Jugendpastoral des Erzbistums Freiburg. Unser Ziel ist die Unterstützung 
und Förderung der kirchlichen Jugendarbeit in den Bereichen Bildung, 
Spiritualität, Freizeit und Politik.  

Das Seelsorgeteam der SE Gernsbach möchte jungen Menschen die 
Möglichkeit geben, einen Blick hinter die Kulissen der pastoralen Arbeit zu 
werfen und diese mit eigenen Ideen mitgestalten zu können. 

 

Zu den Aufgaben gehören:  

 

➢ Vorbereitung und Durchführung von Bildungsangeboten für 
Jugendliche, z.B. Grundkurs für angehende Gruppenleiterinnen und 
Gruppenleiter  

➢ Mitgestaltung von Freizeitangeboten und Kooperationen mit 
anderen Jugendeinrichtungen 

➢ (Logistische) Unterstützung und Mitarbeit bei der Organisation und 
Durchführung von Projekten und Veranstaltungen im Dekanat  

➢ Mitarbeit in der Pastoral in Zusammenarbeit mit den 
Hauptamtlichen (z.B. Erstkommunionvorbereitung, 
Firmvorbereitung, Ministrantentreffen, Kinder- und Jugendtreff) 

➢ Mitarbeit im Bereich Öffentlichkeitsarbeit  

➢ Unterstützung der Mitarbeitenden bei organisatorischen Aufgaben 
in der Verwaltung im Pfarrbüro Gernsbach und dem Dekanats- und 
Jugendbüro Rastatt 

 

Wir wünschen uns:  

 

➢ Interesse an und Erfahrungen in der Jugendarbeit  

➢ Fähigkeit und Bereitschaft zur Teamarbeit und zu eigenständigem 
Arbeiten  

➢ Kontaktfähigkeit und Bereitschaft, sich auf Neues einzulassen und 
dazuzulernen  

➢ Freude im Umgang mit Menschen  
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➢ Identifikation mit den Werten der katholischen Kirche  

➢ Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten und Wochenendarbeit  

➢ Führerschein und Zugang zu einem Auto  

 

Wir bieten:  

 

➢ Ein spannendes, abwechslungsreiches Arbeitsgebiet mit Einblick in 
verschiedene Arbeitsfelder der kirchlichen Arbeit  

➢ Vergütung sowie Sozialleistungen in Höhe der festgeschriebenen 
FSJ-Vergütung  

➢ Qualifizierte begleitende Anleitung und Einarbeitung  

➢ Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und eigene Talente 
auszuprobieren  

➢ Arbeit im Team mit motivierten Kolleginnen und Kollegen  

➢ In weiten Teilen flexible Arbeitszeiten  

➢ Dienstsitz im Dekanatsjugendbüro Rastatt (August-Schneider-
Straße 17A, 76571 Gaggenau) 

 

Haben wir dein Interesse geweckt?  

 

Dann bewirb dich bis spätestens 01. Mai 2021 per E-Mail bei:  

Carina Wacker, Katholisches Jugendbüro Rastatt 

E-Mail: jubue@kja-rastatt.de  

Telefon: 0177/3785250  

oder 

Fabian Groß, Pastoralreferent SE Gernsbach 

E-Mail: fgross@kath-gernsbach.de  

 
 
 

 
 
 
 
 

mailto:jubue@kja-rastatt.de
mailto:fgross@kath-gernsbach.de
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PGR-Sitzung 
Donnerstag 10. März um 19:30 Uhr im Bernhardusheim in Obertsrot 
Marienhaus Gernsbach 

Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung 

2. Musikalischer Teil 

3. Verabschiedung Protokoll 

4. Bericht Stiftungsrat – Rechnungsabschluss 

5. Bestätigung des Gemeindeteams Obertsrot 

6. Info zur Firmvorbereitung 

7. Situation pastorales Personal 

8. Arbeitsteil 

 Was kann Neues entstehen? 

 Überlegungen zu den Gottesdiensten 

 ab Juni 2022. 

9. Kurzinfo zu Gottesdiensten 

10. Verschiedenes 

 

Eckpunkte für die weitere Arbeit des 
Pfarrgemeinderats fixiert 
Im Mittelpunkt der ersten in Präsenz stattgefundenen 
Pfarrgemeinderatssitzung der Katholischen Seelsorgeeinheit Gernsbach in 
diesem Jahr stand die Weiterentwicklung der Arbeitsergebnisse aus der 
Klausurtagung.  

Wie Pfarrer Josef Rösch ausführte, fanden sich vier Arbeitsgruppen 
zusammen, Jugendarbeit, Altenarbeit, Öffentlichkeitsarbeit und „lebendige 
Gottesdienste“, die ihre Ergebnisse abschließend im Gremium vorstellten. 
Bei dem Thema „Altenarbeit“ gab Vikar Adalbert Mutuyisugi einen 
Überblick über die derzeitigen Gottesdienst-Feiern in den Einrichtungen 
des Wohnstifts und der Reha-Klinik und wies auf die ungelöste Situation 
des Treffpunkts für die ökumenischen Altennachmittage hin. Für die 
Gruppe Jugendarbeit konnte Tobias Rieder einige praktische Ansätze für 
Veranstaltungen entwickeln, die allerdings durch die Corona-
Einschränkungen noch nicht umsetzbar sind. Daher sind diese Ideen 
erstmal Visionen, die allerdings bei einer Beruhigung der Pandemie-
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Situation schnell Realität werden können. Zu dem Thema 
Öffentlichkeitsarbeit verwies Gudrun Körner auf die zahlreichen Kanäle, 
über die Berichte aus der Pfarrgemeinde publiziert werden, inklusive 
Newsletter und Instagram-Auftritt. Dabei wurden Ansatzpunkte entwickelt, 
wie noch präsenter die vielfältigen Aktionen der einzelnen Gruppierungen 
an die Öffentlichkeit transportiert werden können. Pirmin Sieb sprach für 
die Gruppe „Lebendige Gottesdienste“. Dabei musste sie sich aus ihrem 
umfangreichen Ideenkatalog auf eine Liste realistischer Maßnahmen 
reduzieren, die durch die enge Situation bei der Besetzung der Pfarrer- und 
Hauptamtlichen-Stellen besondere Brisanz erhält. Die Errichtung eines 
Liturgiekreises, losgelöst von einzelnen Pfarreien, kann eine notwendige 
Maßnahme werden, um ein vielfältiges und ansprechendes Gottesdienst-
Angebot in der Seelsorgeeinheit aufrechtzuerhalten.  

Den Abschluss der ersten Pfarrgemeinderatssitzung des Jahres 2022 
widmete sich den Veränderungen durch den Weggang von Pfarrer Josef 
Rösch und den offenen Stellen der Gemeindereferenten im Murgtal. 

 

 

 

 

Elternabende Erstkommunion 2022 
➢ Mittwoch, 16. März, um 20 Uhr im Marienhaus in Gernsbach für die 

Eltern, deren Kinder in Gernsbach zur Erstkommunion gehen. 

➢ Donnerstag, 17. März, um 20 Uhr im Bernhardusheim in Obertsrot 
für die Eltern, deren Kinder in Obertsrot zur Erstkommunion gehen. 
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Angebot für junge Erwachsene 
 

 

 

 

Anmeldung zum Ferienlager im August 2022 am 
Bodensee 
Das Ferienlager findet von Sonntag, 7. August, bis Freitag, 12. August, in 
der Jugendherberge in Überlingen statt. Die Anmeldung zum Ferienlager 
ist ab Anfang März über die Homepage www.kath-gernsbach.de möglich. 
 

 
Quelle: Fabian Groß 

http://www.kath-gernsbach.de/
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Firmvorbereitung 2022 

Am Wochenende vom 21. – 23. Oktober 2022 
findet die Firmung bei uns in der 
Seelsorgeeinheit Gernsbach statt. Die 
Jugendlichen, die zwischen dem 1. September 
2006 und dem 31. August 2008 geboren wurden, 
werden in diesem Jahr gefirmt werden. Diese 
wurden Anfang Februar von Pastoralreferent 
Fabian Groß per Brief angeschrieben.  

Die wichtigsten Infos vorab: 

➢ Findet vor der Anmeldung ein Info-Abend 
statt? 

Ja, am Montag, den 14. März, um 20:00 Uhr per Zoom. Hierzu sind 
Jugendliche und ihre Eltern eingeladen. 

➢ Wie kann ich mich anmelden? 

Um sich zur Firmung anzumelden, führt man ein kurzes Gespräch mit FSJ-
Kraft Janea Heursen oder Fabian Groß. Am Montag, den 4. April, von 18 
bis 20 Uhr im Marienhaus Gernsbach oder am Mittwoch, den 6. April, von 
18 bis 20 Uhr im Bernhardusheim Obertsrot. Dabei ist egal, aus welchem 
Ort man kommt. Man sucht sich das Anmeldegespräch an dem Tag aus, 
an dem man Zeit hat. 

Sollte die Pandemie die Gespräche in Präsenz nicht zulassen, finden die 
Anmeldungen per Zoom statt. 

➢ Wann beginnt die Firmvorbereitung? 

Diese startet mit einem Gottesdienst für die Jugendlichen am Freitag, den 
29. April, um 18:30 Uhr in Herz-Jesu Obertsrot. 

➢ Wie läuft die Firmvorbereitung ab? 

Es wird eine Mischung sein aus Elementen in der Kleingruppe, Aktionen 
mit allen Firmanden der Seelsorgeeinheit Gernsbach sowie 
Jugendgottesdiensten mit allen, die im Oktober 2022 in den 
Seelsorgeeinheiten Gaggenau, Gaggenau-Ottenau und Forbach gefirmt 
werden.  

➢ Ich bin vor dem 1. September 2006 geboren und habe mich für die 
letzte Firmvorbereitung nicht angemeldet. Nun würde ich mich 
gerne firmen lassen. Was soll ich tun? Dann bitte vor den 
Anmeldegesprächen im April bei Fabian Groß anrufen.  
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Gernsbach 

Mesnerdienst 
Der Mesnerdienst in der Liebfrauenkirche wird künftig von einem Team 
übernommen. Ihm gehören an: Wie schon bisher Jakob Sochor und Elke 
Hartmann; neu: Hannelore Habich, Wolfgang Becht, Viktor Volk, Petra 
Bleier (Trauerfeiern) und Attila Varga (Schließdienst). Wir wünschen gutes 
Einarbeiten und Freude an diesem wichtigen Dienst. 

 

Neuer Schriftenstand in der 
Liebfrauenkirche 
Der neue Schriftenstand in der Liebfrauenkirche 
präsentiert attraktiv alle Infos und weitergehende 
Informationen unserer Gemeinde.  

Im ansprechenden Design durch einen lokalen 
Handwerker geschaffen finden sich hier aktuelle 
Hinweise zu den Rubriken „Veranstaltungen aus 
der Seelsorgeeinheit“, „Infos Liebfrauen“, 
„Spiritualität und Bildung“ sowie „Weltkirche“, 
außerdem das jeweilige Pfarrblatt wie auch der 
neue Kirchenführer. Auch Bücher für Kinder und 
etwas zum Spielen für Kinder haben hier wieder 
einen zentralen Platz gefunden.                                          Foto: Werner Meier 

 

Am 4. März 22 findet der 
Weltgebetstag der Frauen statt. 
Die Gebete, Lieder und Texte haben in diesem 
Jahr Frauen aus England, Wales und Nordirland 
zusammengestellt. Ihr Thema: „Zukunftsplan: 
Hoffnung“. 

Auch wir wollen wieder Teil der weltweiten 
Gebetskette an diesem Tag sein und mit Euch/ 
Ihnen zusammen einen Gottesdienst feiern. Coronabedingt werden die 
genauen Angaben wie Ort, Uhrzeit und Ausführung erst kurzfristig 
festgelegt und über den Stadtanzeiger bekannt gegeben. 
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Kath. Deutscher Frauenbund Gernsbach 
unterstützt die SOLIBROT-Aktion 
Von Aschermittwoch, 2. März 2022, bis Karsamstag, 16. April 2022, 
stehen, wie auch in der Fastenzeit der Vorjahre, in Gernsbacher 
Bäckereien Spendenboxen bereit. Als Kooperationspartner sind 
erfreulicherweise die Bäckereien Fischer, Häfele, Peter’s gute Backstube 
und die Naturbackstube Weber bereit, die Aktion mit durchzuführen – 
hierfür danken wir den Bäckereien im Voraus sehr. 

Beim Einkauf von Brot und Brötchen kann jede und jeder eine kleine 
Geldspende in die Spendenbox legen. 

Die Spendeneinnahmen fließen in Zusammenarbeit mit weiteren 
Zweigvereinen des KDFB im Diözesanverband Freiburg in die Projekte 

o Kampf gegen Genitalverstümmelung im Mali sowie 

o Hilfe für Witwen und ihre Kinder in Indien. 

 

 

 

Gesprächsabend Thema „Masken“  
Der KDFB lädt am Mittwoch, 09. März, um 19 
Uhr zu einem Gesprächsabend mit Herrn 
Pfarrer Matthias Koffler ins Marienhaus in 
Gernsbach ein.  

Er referiert über das Thema „Masken“: Zurzeit 
verstehen wir unter „Masken“ fast nur noch den 
Mund- und Nasenschutz in der Corona-
Pandemie, FFP-2-Masken oder medizinische 
Masken zum Schutz vor Infektionen. Das 
Thema ist aber viel umfangreicher und hat viele 
Traditionen, gerade in der Faschingszeit. 
Darüber hinaus tragen wir Menschen auch oft 
Masken im übertragenen Sinn. Wir wollen uns 
auf kreative Weise dem Thema nähern und darüber ins Gespräch 
kommen.  

Herzliche Einladung! 

Der Vortrag findet unter Berücksichtigung der zum Vortragszeitpunkt 
aktuellen Corona-Regelungen statt. 
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Vortrag über „Abigajil – eine kluge Frau handelt auf 
eigene Faust“ 
Der KDFB lädt am Donnerstag, 24. März, um 19:30 Uhr zu einem Vortrag 
von Dekan Josef Rösch ins Marienhaus Gernsbach ein. 

An diesem Abend nehmen wir Abigajil als eine der weisen Frauen in der 
Geschichte Israels in den Blick. Ihre Geschichte findet sich in 1 Sam 25. 
Ihr Vorbild kann uns ermutigen aufzustehen gegen Angst und Gewalt 
auch in unseren Tagen. Ein Konflikt zwischen Nabal und David droht zu 
eskalieren. Da ergreift Abigajil mutig die Initiative: Beherzt und im 
Vertrauen auf Gottes Beistand greift sie in die Geschichte ein, um 
Menschenleben zu retten. Mit Weisheit, Mut und Glaube tritt sie David und 
seinem bewaffneten Söldnerheer entgegen und verhindert damit eine 
Schlacht. 

Herzliche Einladung! 

Der Vortrag findet unter Berücksichtigung der zum Vortragszeitpunkt 
aktuellen Corona-Regelungen statt. 

 
 

Obertsrot-Hilpertsau 

Defekte Glockensteuerung 
Seit mehreren Wochen kann eine Glocke nicht mehr geläutet werden. Es 
liegt ein Verschleiß bedingter Defekt vor, der eine größere Reparatur 
erfordert. Der Auftrag ist vergeben. 

 
 

Dekanat/Region/Diözese 
 

Kirche im Nationalpark 2022  
Das Jahresprogramm Kirche im Nationalpark 
2022 mit interessanten Angeboten liegt in 
den Schriftenständen unserer Kirchen aus. 
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Die Aktion für Paare und Familien während der 
Fastenzeit - jede Woche neue Impulse zum 
Nachdenken, Anregen, Aktiv werden. 
 

Ab dem 04. März gibt’s die Inhalte 
Woche für Woche auf der 
Homepage. 

www.7wochenleichter.de 

 

 

 

Wanderungen für Menschen in Trauer 
Treffpunkt am 12. März 2022 um 13:00 Uhr: Wendelinuskapelle, Ötigheim, 
Rastatter Str. 45. 

Information und Anmeldung: 

Tel.: (Hospizdienst) 07222 77540, E-Mail: info@hospizdienst-rastatt.de 

Die Wanderroutenbeschreibung finden Sie unter:  

www.dekanat-rastatt.de/trauer 

 

 

Eucharistiefeier für Menschen mit Behinderung, 
ihre Familien und ihre Freunde  
Am Samstag, den 19. März findet um 15:00 Uhr in der kath. Pfarrkirche 
Achern eine Eucharistiefeier statt, die eigens mit und für Menschen mit 
einer Behinderung gestaltet wird.  

„Gott sieht auf dich“, so lautet der diesjährige Leitgedanke. Pfarrer Joachim 
Giesler wird mit uns die Eucharistie feiern. Danach können wir uns auf dem 
Kirchplatz treffen. Rollstuhlgerechte Toiletten befinden sich im nahen 
Gemeindehaus. Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen.  

Herzliche Einladung an alle Menschen mit einer Behinderung, an ihre 
Angehörigen und Freunde zu diesem Gottesdienst der besonderen Art! Es 
lädt ein: Behindertenseelsorge der Erzdiözese Freiburg, Regionalgruppe 
Mittelbaden. Kontakt: Robert Liebl, Tel.: 07083-8733; 
robert.k.liebl@gmx.de. 

mailto:info@hospizdienst-rastatt.de
http://www.dekanat-rastatt.de/trauer
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Gottesdienst für Junggebliebene –  

Ein moderner Kreuzweg 
Am Freitag, den 18. März, findet um 19:00 Uhr ein Gottesdienst für 
Junggebliebene in der Kirche St. Jodok in Ottenau (Friedhofstr. 1) statt. 

Der Feier werden Pfarrer Matthias Weil und Pastoralreferent Fabian Groß 
vorstehen. Wir werden gemeinsam einen Kreuzweg gehen, der ungewohnt 
und modern gestaltet ist. 

Dieser Kreuzweg lädt zur Betrachtung der Leidensgeschichte Jesu und 
auch der eigenen Lebensgeschichte ein.  

 

 
Annika Kuhn Illustration & Grafik 

 

 

Redaktionsschluss  
 

Ausgabe vom 1. April bis 30. April = Di., 15. März 

 

Impressum: Gesamtverantwortung Josef Rösch  

Dieses Pfarrblatt wird auf der Homepage veröffentlicht. 
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